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Liebe Erstsemester!

Wir, die Mitglieder der Fachbereichsvertretung für Soziologie und Poli-
tikwissenschaft (Fachschaft SoPo), heißen euch ganz herzlich an der Uni-
versität Mannheim willkommen.

Mit eurem Studium an der Fakultät für Sozialwissenschaften beginnt et-
was Neues, egal ob ihr StudienanfängerInnen oder Studienfachwechsle-
rInnen seid. Bei diesem Neuanfang wollen wir euch unterstützen! 

Damit ihr einen ersten Anhaltspunkt für euren Studienbeginn habt, ha-
ben wir diese Erstifibel für euch zusammengestellt. Wir wollen damit Ei-
niges von der Angst und der Ungewissheit der Anfangsphase nehmen. 
Sicher habt ihr eine Menge Fragen, die euch in den letzten Wochen ge-
quält haben, seitdem ihr euch im Studienbüro eingeschrieben habt. Viele 
Unsicherheiten haben wir in dieser Fibel für euch bereits erklärt und für 
alles andere gilt: Fragt uns einfach, denn dafür sind wir da. 

Weitere wichtige Informationen findet ihr auch auf unserer Homepage 
unter:

http://fssowi.sowi.uni-mannheim.de

Oder auf unserer Facebook-Seite unter: 

https://www.facebook.com/fachbereich.sopo.unima

sowie in der extra für euren Jahrgang erstellten Gruppe:

Soziologie-Erstis Uni Mannheim 2016.

Also, genießt die ersten Tage als „Erstis“ in unserem schönen „A5“ und 
rund um die Uni. Wir wünschen euch viel Spaß, Glück und Erfolg bei 
eurem Studium!
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Was macht die Fachschaft?

Die Fachschaft ist ein Zusammenschluss von engagierten Studierenden 
aller Studienrichtungen der Fakultät (B.A und M.A. Politikwissenschaft, 
B.A. und M.A. Soziologie, Diplom-Sozialwissenschaften, Lehramt). In 
etwa ist unsere Arbeit vergleichbar mit der SchülerInnenvertretung an 
Schulen, denn wir sind alle selbst noch Studierende. Grob gesagt sind wir 
die studentische Vertretung auf Fakultätsebene.

Die Fachschaft ist eines von zahlreichen Uni-Gremien, aber wohl das 
überschaubarste. Wir setzen uns ehrenamtlich für die Interessen der Stu-
dierenden ein:

- Wir organisieren Informationsveranstaltungen, Aushänge und schrei-
ben Newsletter, wenn sich z.B. eine Prüfungsordnung ändert oder sich 
ähnlich Wichtiges ereignet.
- Im Herbstsemester laden wir alle Erstsemester der Politikwissenschaft 
und Soziologie zu unserem Erstsemesterwochenende ein (nähere Infos 
findet ihr auf den folgenden Seiten).
- Daneben sind wir VermittlerInnen zwischen Studierenden und Profes-
sorInnen bzw. der Fakultätsleitung und kümmern uns darum, wenn ei-
ne/-r von euch mit Problemen mit der Studienordnung oder Ähnlichem 
zu uns kommt.
- Wir sind bemüht, uns für bessere Studienbedingungen einzusetzen.
- Die Fachschaft hat VertreterInnen im Fakultäsrat, der Konferenz von 
ProfessorInnen, des Dekans und Studierenden (eben der Fachschaft) der 
Fakultät für Sozialwissenschaften.
- Außerdem sitzen drei von uns im Fachschaftsrat, welcher Probleme 
bespricht, die Studierende aller oder mehrerer Fakultäten betrifft. Hier 
findet auch die Koordination unserer Arbeit mit dem Allgemeinen 
Studierendenausschuss (AStA), der Studierendenvertretung auf Univer-
sitätseben, statt.
- In jedem Semester veranstalten wir (wie alle Fachschaften) eine Fete 
auf dem Schneckenhof, bei der wir euch hoffentlich als 
BesucherInnen oder HelferInnen sehen werden.
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Wir sind eine offene Fachschaft, was bedeutet, dass jede/-r eingeladen ist, 
bei uns mitzumachen. Während der Vorlesungszeiten treffen wir uns jede 
Woche Dienstag um 19Uhr im Fachschaftszimmer (B012 im Erdgeschoss 
des Gebäudes A5, Bauteil B). Also wenn ihr Lust habt, schaut doch ein-
fach mal vorbei!

Viele wichtige Termine des kommenden Semesters findet ihr ab der 1. 
Vorlesungswoche auf unserer Homepage:

http://fssowi.sowi.uni-mannheim.de

Alle weitere Infos über Änderungen an der Universität oder unsere Ar-
beit gibt es regelmäßig auf unserem Fachschaftsblog:

https://fssopoblog.wordpress.com

Gerade wenn einem das Leben an der Uni wenig überschaubar und ver-
wirrend erscheint, kann es hilfreich sein, bei uns vorbeizukommen. Stu-
dierende aus höheren Semestern stehen euch mit Rat und Tat zur Seite 
und können euch die notwendigen Informationen geben.

Es gibt viele Facebook Seiten von der Uni, die euch helfen werden, keine 
wichtigen Termien zu verpassen. Wir können euch so die Seite der 
Fakultät, der Universität allgemein, des AStAs und natürlich unsere 
eigene Fachschaftsseite empfehlen. Wenn ihr diese Seiten zudem als 
Favorit hinzufügt werdet ihr immer benachrichtigt, sobald ein neuer 
Post erscheint. So verpasst ihr niemals die Prüfungsanmeldungen oder 
Veranstaltungen, die für euch organisiert werden!
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Erstsemesterveranstaltungen Herbstsemester  2016

Damit euch der Start in den universitären Alltag möglichst einfach gestal-
tet wird, haben wir auch in diesem Semester wieder einige 
Veranstaltungen für Erstsemester geplant! Für die meisten von euch 
ist die Uni wahrscheinlich eine komplett neue Institution und ein 
komplett neuer Lebensabschnitt beginnt.  Bei diesen Veranstaltun-
gen habt ihr die Möglichkeit, viele eurer Fragen beantwortet zu be-
kommen, noch offene Fragen an höhere Semester zu stellen, euch im 
Uni-Dschungel zurechtzufinden und nebenbei noch ein paar eurer  
KommilitonInnen kennenzulernen. Wir freuen uns auf euer Kommen!

Montag,29. August 2016
Zeit Veranstaltung Ort
11:00-13:00 Fachspezifische Einführung durch 

das Studiengangsmanagement 
sowie die Fachschaft

A5,6 B243

13:00-14:00 Campus-Rundgang Treffpunkt: A5,6 
Café Soleil

14:00-16:00 B.A.-Beifachmarkt: Vorstellung 
der verschiedenen Beifächer 
durch Studierende aus den Fach-
schaften

Katakomben

Mittwoch, 31. August 2016
Fachspezifische Einführung Bei-
fach

19:00-open end Kneipenbummel Fachschaft SoPo Treffpunkt: A5,6 
Café Soleil
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Donnerstag, 01. September 2016
Zeit Veranstaltung Ort
10:00-12:00 Sprachtest: Beifächer Romanistik 

(Französisch / Italienisch / Spa-
nisch) (ca. 90-120 Minuten)

13:00 Stadt Rallye Treffpunkt: A5,6 Café 
Soleil

17:00 Gemeinsames Vorglühen vor der 
AStA Fete: Ein kleines, gemein-
sames Vorglühen vor der AStA 
Fete

Mensawiese

Montag, 05. September 2016
17:30 Begrüßungsveranstaltung für 

alle StudienanfängerInnen und 
StudienortwechslerInnen der 
Fakultät für Sozialwissenschaft

B6,23-25 Hörsaal 
A001

Dienstag, 06. September 2016
19:00 Offene Fachschaftssitzung: 

Kommt zu unserer ersten 
Fachschaftssitzung im neuen 
Semester und seht selbst, was 
die Fachschaft alles macht.

Fachschaftszimmer: 
A5,6 B012

Montag, 12. September 2016
20:00 Stammtisch der FBV SoPo: 

Trefft uns und eure Kommili-
ton*innen aus allen Semestern!

UniClub L4, 10

Freitag, 23. September - Sonntag, 25. September 2016
Erstsemesterwochenende in 
Michelstadt für alle Erstsemester 
der Soziologie sowie der Politik-
wissenschaft
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Dienstag, 04. Oktober 2016
Exkursion nach Straßburg: Wir 
fahren nach Straßburg und neh-
men die Studis unserer Fakultät 
für wenig Geld auch mit! Alle 
Informationen dazu erhaltet 
ihr von uns in den kommenden 
Wochen!

Donnerstag, 20. Oktober 2016
Fressrallye: Wer isst sich nicht 
schon gerne einen Abend quer 
durch Mannheims Studi-Kü-
chen? Vor-, Haupt- und Nach-
speise jeweils an einem Ort! 
Kommt mit uns auf eine exqui-
site Fressrallye, die ihresgleichen 
sucht!

Des Weiteren haben wir für euch extra Sprechstunden während der Ein-
führungswoche geplant. Falls ihr also Fragen oder Probleme zum Beispiel 
mit der Studienplanerstellung habt, könnt ihr dort gerne vorbei kommen! 
Die Sprechstunden finden immer im Fachschaftszimmer (A5,6, B012, 
hinter dem Café Soleil) statt.

Mittwoch, 31.08.2016: 10:00 bis 16:00Uhr
Donnerstag, 01.09.2016: 10:00 bis 16:00Uhr
Freitag, 02.09.2016: 12:00 bis 16:00Uhr
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B.A. Soziologie

Seit dem Wintersemester 2005/06 gibt es an der Uni Mannheim den Stu-
diengang B.A. Soziologie. Im Zuge des „Bologna-Prozesses“, der eine grö-
ßere Vergleichbarkeit der europäischen Studienabschlüsse ermöglichen 
soll, werden nach und nach alle bisherigen Diplom- und Magisterstudi-
engänge durch den Abschluss „Bachelor of Arts“ ersetzt. So ersetzt der 
B.A. Soziologie den bisherigen Studiengang „Diplom Sozialwissenschaf-
ten“. Außerdem soll der B.A.-Studiengang Soziologie bereits nach sechs 
Semestern einen berufsqualifizierenden Abschluss liefern. Der B.A.-So-
ziologie sorgt für die Vermittlung von Kenntnissen in Soziologie, Sozial-
psychologie sowie Methoden und Statistik.

Die Soziologie befasst sich mit den Auswirkungen individuellen Handelns 
auf gesellschaftliche Zusammenhänge (und umgekehrt). Als Aufbaumo-
dule können zwei Bereiche gewählt werden. Erstens „Allgemeine und 
spezielle Soziologie“. Hier rücken etwa Fragen der sozialen Ungleichheit 
(z.B. Welche Rolle spielen Bildungsabschlüsse?), der Migration und Inte-
gration (z.B. Wie lassen sich bestimmte ethnische Gruppen besser integ-
rieren?) oder der Familie in den Vordergrund. Das zweite Aufbaumodul 
„Europäische Gesellschaften im Vergleich“ befasst sich mit Gemeinsam-
keiten und Unterschieden europäischer Gesellschaften (z.B. Was unter-
scheidet die deutsche Gesellschaft von skandinavischen?).

In der Sozialpsychologie wird das Fühlen, Denken und Handeln des Ein-
zelnen im Kontext mit anderen untersucht: Welche Wahrnehmung haben 
Menschen voneinander? Wie entstehen Vorurteile? Wie beeinflussbar 
sind Menschen eigentlich?

Methoden und Statistik (Methoden der empirischen Sozialforschung) 
stellen schließlich das Handwerkzeug für die Betrachtung der verschiede-
nen Fragestellungen dar. Hier wird besprochen, was man alles beachten 
muss, um Umfragen oder Versuche möglichst genau durchzuführen, d.h. 
wie man Daten korrekt erhebt und auswertet und welche Schlüsse man 
daraus zieht.
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Jeder Studierende ist verpflichtet, ein Beifach zu belegen. Für einige die-
ser Fächer musste man sich bereits vorab bewerben, da sie zulassungs-
beschränkt sind. Eine ausführliche Liste der Beifächer findet ihr auf den 
folgenden Seiten.

Außerdem müsst Ihr noch zwei Kurse zur Erwerbung von „Schlüssel-
qualifikationen“ (Social-Skills) belegen. Erlernt werden können beispiels-
weise Präsentations- und Kommunikationstechniken, Medienpraxis, 
Vertiefung von Fremdsprachen oder EDV-Kenntnisse. Schließlich sorgt 
ein sechswöchiges Pflichtpraktikum dafür, dass neben den theoretischen 
Kenntnissen auch die praktische Anwendung nicht zu kurz kommt. Die-
ses Pflichtpraktikum gehört zu eurem Praxismodul, welches ihr ebenfalls 
absolvieren müsst. Neben dem Praktikum müsst ihr die Veranstaltungen 
„Soziologie und Praxis I“ (1. Semester) sowie „Soziologie und Praxis II“ 
(nach dem Praktikum) besuchen. Im sechsten Semester wird das Studi-
um des B.A. Soziologie durch die Anfertigung einer Abschlussarbeit ab-
geschlossen.

Was sind ECTS-Punkte? 

ECTS steht für „European Credit Transfer System“. Es geht dabei darum, 
Eure erbrachte Studienleistung in Leistungspunkten zu messen, die eine 
bessere Vergleichbarkeit möglich machen (z.B. Auslandssemster). Wie 
funktioniert das genau? Für das B.A. Soziologie Studium sind insgesamt 
180 ECTS-Punkte angesetzt. Jede Veranstaltung, die Ihr besucht, bringt 
Euch eine festgelegte Zahl von Punkten. Dabei entspricht jeder Punkt 
etwa einer Arbeitszeit von 30 Stunden, inklusive Vorbereitung. Es wird 
empfohlen, pro Semester etwa 30 ECTS-Punkte zu sammeln.
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Was für Veranstaltungen gibt es im Grundstudium eigent-
lich?

Vorlesung:
 
Unterrichtsform, bei welcher ein Dozierender oder ein/e Professo-
rIn in einer Reihe von Vorträgen den Stoff den Studierenden vor-
trägt. In der Regel werden Skripte hochgeladen, die durch den Vor-
trag des/der Professors/in noch weiter vertieft werden. Vorlesungen 
werden am Ende des Semesters mit einer Klausur abgeschlossen. 

Übungskurs:

Ein Übungskurs ist vertiefend zur Vorlesung zu besuchen. Dort 
werden die in der Vorlesung vorgestellten Themen anhand weite-
rer Literatur besprochen und es bleibt mehr Zeit für Fragen. Die 
Übungen werden von wissenschaftlichen MitarbeiternInnen des je-
weiligen Lehrstuhls gehalten. Als Leistungsnachweis dienen wö-
chentliche Hausaufgaben,  Referate und mündliche Mitarbeit. 

Tutorium:

Die Teilnahme ist (meist) freiwillig. Studierende aus höheren Semestern 
leiten die Kurse und bieten euch die Möglichkeit schwierige Aspekte der 
Vorlesung nochmals zu wiederholen und zu üben.
 
Proseminar:

In den Proseminaren lernt ihr das wissenschaftliche Arbeiten anhand 
konkreter Beispiele. Die Seminare werden von MitarbeiternInnen des 
Lehrstuhls gehalten. Zumeist werden sie mit einer Hausarbeit oder ei-
nem Essay abgeschlossen, in dem ihr selbständig eine wissenschaftliche 
Fragestellung beantworten müsst.
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Wie ist die Grundstruktur des Studiums gestaltet?

Von den insgesamt 180 ECTS-Punkten des ganzen Studiums entfallen 
125 ECTS auf das Kernfach sowie mindestens 32 ECTS auf das Beifach. 
Des Weiteren müsst ihr noch 6 ECTS durch Social-Skills-Module erhal-
ten sowie 17 ECTS durch das Praxismodul. Im Anschluss gibt es einen 
Studienplan für das Grundstudium (ersten drei Semester), an welchem 
ihr euch orientieren könnt, wie es die Prüfungsordnung vorsieht. Ein aus-
führlicher Studienplan (inkl. der zu erbringenden Leistungsnachweise) 
findet sich in den Studienplänen „B.A. Soziologie“ .
 
SEM. KERNFACH ERGÄNZUNGSBE-

REICH
1 Basismodul Soziologie I:

VL Grundlagen der Sozio-
logie
ÜK Grundlagen der Sozio-
logie

Basismodul Metho-
den und Statistik:
VL Datenerhebung
ÜK Datenerhebung

Pflichtstudienbera-
tung I

2 Basismodul Sozialpsycho-
logie:
VL Sozialpsychologie
ÜK Sozialpsychologie

Basismodul Metho-
den und Statistik:
VL Datenanalyse
ÜK Datenanalyse

VL Soziologie und 
Praxis I

3 Basismodul Soziologie II:
VL Sozialstruktur Deutsch-
lands im internationalen 
Vergleich 
ÜK Sozialstruktur Deutsch-
lands im internatioanlen 
Vergleich
ProS Soziologie

Basismodul Metho-
den und Statistik: 
VL Multivariate 
Verfahren
ÜK Multivariate 
Verfahren

Pflichtstudienberatung 
II

Nach dem dritten Semester sind drei der vier angebotenen Aufbaumodu-
le („Allgemeine und Spezielle Soziologie“, „Europäische Gesellschaften 
im Vergleich“, „Methoden der empirischen Sozialforschung“ und „Sozi-
alpsychologie“) zu wählen.
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Was ist eine Orientierungsprüfung?
 
Ihr habt eine Orientierungsprüfung abzulegen: Das heißt, ihr müsst bis 
Ende des zweiten Semesters drei Leistungsnachweise vorlegen können. 
Hierzu gehören Grundlagen der Soziologie, Datenerhebung und Sozial-
psychologie. Wenn ihr dies bis zum Ende des dritten Semesters nicht ge-
schafft habt, erlischt der Prüfungsanspruch und ihr seid exmatrikuliert.
Für die Zulassung zu den entsprechenden Aufbaumodulen müsst ihr das 
jeweilige Basismodul bestanden haben.

Beifächer

Das Beifach soll insgesamt einen Umfang mind 32 ECTS haben. Folgende 
Beifächer können gewählt werden:
- Politikwissenschaft
- Psychologie
- BWL (Falls 36 ECTS absolviert werden, ist es möglich einen Master-
studiengang BWL zu belegen)
- VWL
- Öffentliches Recht
- Mathematik
- Angewandte Informatik
- Anglistik/Amerikanistik
- Philosophie
- Germanistik
- Geschichte
- Medien-und Kommunikationswissenschaft
- Romanistik: Französisch
- Romanistik: Italienisch
- Romanistik: Spanisch

Informationen zum Studienplan der jeweiligen Beifächer findet ihr auf 
der Seite der Sowi-Fakultät. Dort findet ihr auch die entsprechenden Stu-
dienpläne für alle Semester. Auf dem Beifachmarkt am 29. August von 
14:00 bis 17:00Uhr habt ihr die Chance, Studierende aus höheren Semes-
tern zu den Beifächern zu befragen!
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Was noch zu beachten ist

- Im ersten, sowie im dritten Semester, müsst ihr eine Pflichtstudi-
enberatung (dies ist nur eine Veranstaltung im Semester) belegen. 
Sie wird von unserem Studiengangsmanager Christian Dristram  
(powi-soz@sowi.uni-mannheim.de) durchgeführt. 

- Zu den Klausuren müsst ihr euch ca. 4-6 Wochen vorher im Portal 2 an-
melden, damit euch die Kurse auch angerechnet werden. Mittlerweile habt 
ihr sogar die Auswahl, ob ihr zum Ersttermin oder zum Zweittermin (Wie-
derholungstermin) schreiben wollt. Zu den Klausuren dürft ihr euren Stu-
dierendenausweis (ecUM) und Personalausweis auf keinen Fall vergessen. 

- Eine Klausur gilt als nicht bestanden, wenn man nicht er-
scheint oder nach Beginn der Prüfung ohne Grund zurück-
tritt. Bei Krankheit muss ein Attest schriftlich eingereicht wer-
den. Ihr könnt aber auch vorher von der Klausur zurücktreten. 

- Wenn ihr eine studienbegleitende Prüfung nicht schafft, kann 
sie einmal wiederholt werden; im ganzen Studium kann in höchs-
tens drei Fällen eine zweite Wiederholung einer Prüfung ge-
macht werden (außer bei Elementen der Orientierungsprüfung!). 

- Einmal im gesamten Studium kann eine Notenverbesserung einer be-
standenen Prüfungsleistung versucht werden. Dies gilt aber nur für 
das Kernfach. Am Ende zählt dann die bessere der beiden Noten. 

- Eure Klausuren und sonstige studienbegleitende Prüfungen finden ge-
wöhnlich am Anfang der vorlesungsfreien Zeit statt, die Wiederholungs-
prüfungen sind dann etwa in der letzten Woche vor Semesterbeginn 
(Woche Null).

- Wer durch eine Prüfung/Klausur durchfällt ist automatisch für die Wie-
derholungsprüfung angemeldet.
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- Die Fachstudienberatung wird grundsätzlich vom Studiengangsma-
nagement angeboten. Herrn Dristram könnt ihr jederzeit in seiner 
Sprechstunde aufsuchen.

- Am Anfang des Semesters müssen euch eure DozentInnen sowie Profes-
sorInnen mitteilen, welche Anwesenheitsregeln gelten. Wenn es im Laufe 
des Semesters zu Problemen bei der Anwesenheitsregelung kommt, dann 
meldet euch auf jeden Fall bei uns!

- Studium Generale: Die Marketing-Gesellschaft der Uni Mannheim „SU-
MACUM GmbH“ bietet Sprach-, Rhetorik- und EDV-Kurse an. Pro-
gramme liegen überall in der Uni aus. Anmeldung ist ab dem 29.08.2015 
12 Uhr unter http://www.studiumgenerale.uni-mannheim.de  möglich. 
Die Kurse kosten ab 60€ aufwärts. 

- Die „Sowi-Bib“ („Unsere Bibliothek“) ist direkt unten im A-Teil des A5. 
Hier könnt ihr in Zeitschriften und Zeitungen schmökern, Bücher kopie-
ren oder einscannen. Zu Beginn werden immer Rundgänge durch die Bib 
angeboten, Termine hängen aus oder ihr fragt einfach an der Infotheke 
der Bib nach wann diese stattfinden.

- Die Uni-Bibliothek (UB) ist im Ostflügel des Schlosses. In der UB könnt 
ihr Bücher vier Wochen lang ausleihen und max. zweimal verlängern. Die 
aktuellen Zeitschriften befinden sich im Gebäude A3. Die sog. Lehrbuch-
sammlung ist im Westflügel des Schlosses untergebracht. Dort gibt es die 
Lehrbücher in großer Zahl. Ihr müsst also nicht alle Lehrbücher selbst 
kaufen.

- Initiativen: An unserer Uni gibt es viele Möglichkeiten, sich neben dem 
Studium zu engagieren. Eine Liste aller Initiativen findet ihr auf der AS-
tA-Homepage: http://asta.uni-mannheim.de.

- Die ecUM ist euer Studierendenausweise, Bibliotheksausweise, Semes-
terticket, Kopierkarte und Geldkarte in der Mensa in einem. Also auf kei-
nen Fall verlieren!
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- Feten: Jeden Donnerstag finden an der Uni Feten (Schneckenhof Par-
tys) statt, die von den Fachschaften, dem AStA oder anderen Initiativen 
veranstaltet werden. Auch die SoWi-Fachschaft feiert Mitte des Semesters 
wieder eine Fete.

Wenn jetzt immer noch Fragen offen geblieben sind, dann kommt ein-
fach zu uns in die Fachschaft und fragt drauf los!

Während der Einführungswoche erreicht ihr uns zu den Sprechstunden-
zeiten (s. Übersicht Einführungsveranstaltungen), während des Semes-
ters wird es 2x wöchentlich eine Sprechstunde geben, an der ihr uns an-
treffen könnt. Auch so könnt ihr gerne jederzeit im Fachschaftszimmer 
vorbei schauen, an der Türe findet ihr einen Aushang ob gerade jemand 
da ist. Immer Dienstags ab 19:00 Uhr findet ihr uns außerdem in der 
Fachschaftssitzung! Alle weiteren Infos gibt es auf unserer Homepage 
(http://fssowi.sowi.uni-mannheim.de). Gerne könnt ihr euch auch per 
Mail (fssowi@rumms.uni-mannheim.de) oder per Facebook  in den von 
uns moderierten Facebook Gruppen bei uns melden!

Weitere Informationen gibt es hier:

Infos für Erstsemester allgemein:
http://home.sowi.uni-mannheim.de/Service/studienanfaenger_und_in-
teressierte/

Die Prüfungsordnung sowie ein Modulkatalog im Internet:
http://sowi.uni-mannheim.de/politikwissenschaft/b_a_politikwissen-
schaft/dokumente/

Fachstudienberater und Auslandskoordinator:

Christian Dristram
Dekanat der Fakultät für Sozialwissenschaften
Raum 416, Bauteil A, Seminargebäude A5
Tel.: 0621/181-2188, powi-soz@sowi.uni-mannheim.de
Seine Sprechstunden:
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How to write an E-Mail

Mit eurem Studienbeginn an der Universität wurde euch ebenso eine ei-
gene universitäre E-Mail Adresse zugeteilt. Mit dieser kommunizieren 
nicht nur eure ProfessorInnen oder DozentInnen sondern auch die Ver-
waltung mit euch und warnt euch vor Ablauf vieler Fristen vor. Eine re-
gelmäßige Überprüfung eures E-Mail Accounts ist also ratsam!

Einloggen könnt ihr euch unter: http://students.webmail.uni-mannheim.
de mit eurer Kennung und eurem Passwort.

Hilfreich in diesem Zusammenhang ist die Einrichtung einer Weiter-
leitung an einen vielleicht häufigeren genutzten E-Mail Account. Diese 
könnt ihr einrichten indem ihr in Horde unter Webmail auf Filter geht. 
Danach klickt ihr auf Weiterleitung. Nur noch schnell die E-Mail Adres-
se eingeben an die ihr die Mails schicken wollt und schon ist die Wei-
terleitung eingerichtet. Es empfiehlt sich dabei sehr, dass ihr den Haken 
bei „Kopien der Nachrichten in diesem Konto belassen“ setzt, damit eure 
E-Mails nicht gelöscht werden!

Allgemein gibt es folgendes beim E-Mail schreiben zu beachten: 

- Meldet euch bei Anliegen immer bei den SekretärInnen und nicht direkt 
bei den ProfessorInnen. Dort bekommt ihr meist schneller eine Antwort!

- Wenn ihr E-Mails verfasst – egal ob an das Studiengangsmanagement 
oder ein Sekretariat – beachtet immer, dass folgende Informationen ent-
halten sind: Name (Vor- und Nachname), Studiengang, Fachsemester, Ma-
trikelnummer sowie eventuell der Name des Kurses oder des betroffenen 
Dozierenden 
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„Was ist eigentlich dieses Portal2 und wieso 
mag es mich nicht?“

Recht schnell werdet ihr die Tücken des Portal2 kennen lernen. Damit 
es mit der Veranstaltungsanmeldung doch klappt, haben wir hier für 
euch einen kurzen Guide zusammengestellt. Im ersten Semester müsst 
ihr neben den Vorlesungen (VL) Grundlagen der Soziologie sowie Da-
tenerhebung noch die dazugehörigen Übungskurse (Ü) Grundlagen der 
Soziologie und Dateneherbung sowie die Pflichstudienberatung für das 
erste Semester belegen. Hinzu kommen die Veranstalungen, welche ihr 
im Rahmen eures Beifaches belegen müsst. Damit diese Anmeldung auch 
gut klappt, haben wir hier eine kurze Beschreibung eingefügt: 

1. Öffnet die Website http://portal2.uni-mannheim.de und meldet euch 
mit eurer Unikennung sowie eurem persönlichen Passwort an.

2. Unter „Mein Studium“ findet ihr den Studienplaner. Sobald ihr auf die-
sen klickt erscheint dort nicht nur euer Hauptfach (Soziologie) sondern 
auch das Beifach (Bsp.: Politikwissenschaft B). Ihr könnt jedes einzelne 
Fach gesondert auswählen.

3. Sobald ihr Soziologie ausgewählt habt, erscheinen alle Module und 
Veranstaltungen, welche ihr im Laufe eures Studiums belegen müsst. Für 
euch relevant sind in diesem Moment jedoch nur die Veranstaltungen für 
das erste Semester!

4. Um euch bei einer Veranstaltung anzumelden, klickt ihr auf das + ne-
ben dem entsprechende Modul (Bsp.: Basismodul: Soziologie I). In die-
sem Fall erscheinen dort die zwei Veranstaltungen dieses Basismoduls 
(VL Grundlagen der Soziologie sowie der dazu gehörende Übungskurs). 
Um diese Veranstalungen zu belegen, klickt ihr erneut auf das + um diese 
aufzublättern und dann auf Jetzt belegen. Im Allgemeinen könnt ihr euch 
für alle Vorlesungen so anmelden. 
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Für Übungskurse oder Seminare hingegen müsst ihr Prioritäten verge-
ben. Klickt ihr dabei auf Jetzt belegen, so erscheint ein neues Fenster in 
dem alle verfügbaren Übungskurse / Seminare angegeben sind. Ihr ver-
gebt Prioritäten und meldet euch somit zu all diesen verfügbaren Kursen 
an. Das Portal teilt euch dann am Ende der Veranstaltungsanmeldung 
einen Übungskurs zu. 

5. Sobald ihr alle eure Veranstaltungen im Hauptfach sowie im Beifach so 
angemeldet habt, könnt ihr unter „Mein Studium“ auch all diese Belegun-
gen in eurem Stundenplan sehen. Dieser wird gerade nach der Belegung 
sehr voll aussehen, jedoch werden die meisten Veranstaltungen nach der 
Zuteilung der entsprechenden Übungskurse und Seminare wieder daraus 
verschwinden. 

Im Allgemeinen gilt, dass ihr den Übungskurs, den ihr zugeteilt bekommt 
auch belegen müsst. Ihr habt allerdings die Möglichkeit die Kurse unter-
einander zu tauschen! Dazu empfehlen wir euch, die Ersti-Gruppen auf 
Facebook zu nutzen und dort nach einem*r Tauschpartner*in zu suchen. 

Für Fragen zur Veranstaltungsanmeldung könnt ihr natürlich jederzeit 
in unseren Sprechstunden während der Einführungswoche vorbei kom-
men. 
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Das legendäre Ersti-Wochenende der Sowis 
 
Vom 23. bis 25. September 2016 im Odenwald 

TEILNAHME AB 18!
Das Wochenende vom 23. bis 25. September müsst ihr euch auf jeden 
Fall freihalten. Die Fachschaft für Soziologie und Politikwissenschaft lädt 
euch ein, bei der besten Erstsemester-Sause überhaupt dabei zu sein.
Es gibt wohl keine bessere Gelegenheit, die KommilitonInnen schneller 
und besser kennenzulernen als an diesem Wochenende.
Am Freitag, 23. September, geht es nachmittags mit dem Zug nach Mi-
chelstadt im Odenwald. Dort habt ihr die Möglichkeit eure Kommili-
ton*innen besser kennenzulernen und euch mit ihnen über die bisheri-
ge Studienzeit auszutauschen, Freundschaften zu knüpfen, Kontakt zur 
Fachschaft aufzubauen, noch weitere Dinge über das Studium zu erfahren 
oder noch offene Fragen zu klären. Dabei habt ihr zwei Tage und Nächte 
Zeit, euch mit oder ohne Bier ausgiebig mit uns zu unterhalten und zu 
feiern. Geschlafen wird in den von uns angemieteten Schlafhütten. Rück-
fahrt ist am Sonntag, 25. September, gegen Mittag ebenfalls mit der Bahn 
(Michelstadt liegt innerhalb des Verkehrsverbundes des Semestertickets). 
Für nur 40,00€ bekommt ihr das volle Angebot inklusive Unterkunft, 
Verpflegung, alkoholfreier Getränke und gut gelaunter Fachschaftler*in-
nen. Bier gibt es natürlich ebenfalls - zu Studi-freundlichen Preisen. 
Weitere Informationen bekommt ihr in der Einführungswo-
che vom 29. August bis 02. September, in den von der Fach-
schaft moderierten Facebook-Gruppen („Soziologie-Erstis Uni 
Mannheim 2016“) oder unter fssowi@rumms.uni-mannheim.de 

Eure Fachschaft 
 
PS: Ihr solltet Schlafsack, Kissen, warme Klamotten, feste Schuhe, 
Taschenlampe etc. nicht vergessen! Es kann dort kalt werden!

Den Anmeldebogen findet ihr weiter hinten in dieser Fibel! 
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Notizen
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Anmeldung zum Ersti-Wochenende

Hiermit melde ich mich zur Erstifahrt vom 23. bis 25. September 2016 nach 
Michelstadt an.
Ich bin 18 Jahre oder älter:      ja       nein
Name:
Telefonnummer:
Wohnsitz:
E-Mail:
Studiengang:
Semesterticket:       ja        nein	      	 Vegetarier:                 ja       nein  	
Sonstiges (Allergien oder Essgewohnheiten):

Haftungsausschluss:
Bei Teilnahme am Erstiwochenende der Fachbereichsvertretung für Soziologie 
und Politikwissenschaft vom 23.09.2016 bis 25.September 2016 in Michelstadt 
gilt Haftungsausschluss für die Veranstalter*innen, ihre Vertreter*innen und 
Erfüllungsgehilfen für Schäden jeder Art. Teilnehmer*innen nehmen aus frei-
em Willen und auf eigenes Risiko teil. Sie verantworten ihren Gesundheitszu-
stand selbst und achten auf diesen. Die im Zusammenhang mit der Veranstal-
tung gemachten Fotos und Filmaufnahmen dürfen ohne Vergütungsanspruch 
durch den / die Veranstalter*in genutzt werden. Die Teilnahme ist erst mit der 
Vollendung des 18. Lebensjahres möglich.
Mit meiner Unterschrift bestätige ich die Richtigkeit der oben gemachten An-
gaben und die verbindliche Anmeldung zu oben genannter Veranstaltung. 
Den oben angegebenen Haftungsausschluss habe ich gelesen und verstanden 
und erkläre mich mit meiner Unterschrift damit einverstanden.

Ort / Datum				        	 Unterschrift
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Checkliste für euren Studienbeginn

Gerade in den ersten Wochen gibt es viele Dinge, die ihr zu tun habt. Da 
man dabei schnell mal den Überblick verliert, haben wir für euch eine 
kleine Checkliste zusammengestellt, damit ihr die wichtigsten Punkte im 
Blick habt!

	 EcUM abholen
	 Zugangsdaten für die Online Portale (Ilias sowie Portal 2)  
	 einrichten
	 Deinen E-Mail Account einrichten (Weiterleitung,..)
	 Die Uni-Mannheim App runterladen (Praktisch für: Menüplan  
	 Mensa, Sportangebot, Campusplan)
	 Studienplan erstellen
	 Campusrundgang mitmachen
	 Bibliotheksrundgang mitmachen
	 Karten für die Ersti-Fete im Schneckenhof besorgen
	 Eventl. BAföG beantragen
	 Beim Einwohnermeldeamt Mannheim als Erstwohnsitz angeben 
	 und ein kostenloses Semesterticket bekommen!
	 Die Facebook-Page der Fachschaft (Fachbereichsvertretung für  
	 Soziologie und Politikwissenschaft Uni Mannheim) liken und
	 immer auf dem neusten Stand sein!
	 Der Facebook Gruppe: Soziologie-Erstis Uni Mannheim 2016 
	 beitreten, um Fragen und Probleme schnell loszuwerden!

Hiermit melde ich mich zur Erstifahrt vom 23. bis 25. September 2016 nach 
Michelstadt an.
Ich bin 18 Jahre oder älter:      ja       nein
Name:
Telefonnummer:
Wohnsitz:
E-Mail:
Studiengang:
Semesterticket:       ja        nein	      	 Vegetarier:                 ja       nein  	
Sonstiges (Allergien oder Essgewohnheiten):

Haftungsausschluss:
Bei Teilnahme am Erstiwochenende der Fachbereichsvertretung für Soziologie 
und Politikwissenschaft vom 23.09.2016 bis 25.September 2016 in Michelstadt 
gilt Haftungsausschluss für die Veranstalter*innen, ihre Vertreter*innen und 
Erfüllungsgehilfen für Schäden jeder Art. Teilnehmer*innen nehmen aus frei-
em Willen und auf eigenes Risiko teil. Sie verantworten ihren Gesundheitszu-
stand selbst und achten auf diesen. Die im Zusammenhang mit der Veranstal-
tung gemachten Fotos und Filmaufnahmen dürfen ohne Vergütungsanspruch 
durch den / die Veranstalter*in genutzt werden. Die Teilnahme ist erst mit der 
Vollendung des 18. Lebensjahres möglich.
Mit meiner Unterschrift bestätige ich die Richtigkeit der oben gemachten An-
gaben und die verbindliche Anmeldung zu oben genannter Veranstaltung. 
Den oben angegebenen Haftungsausschluss habe ich gelesen und verstanden 
und erkläre mich mit meiner Unterschrift damit einverstanden.

Ort / Datum				        	 Unterschrift
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